
Warten auf Schwandorf
Regensburg (go).Die Fusion der drei Oberpfälzer Sparkassen im
Nordenmit Sitz inWeiden, den Instituten des Landkreises Schwan-
dorf und der Sparkasse Regensburg scheint im Sinne der Befürwor-
ter zu laufen. Freilich: Alle Hindernisse sind noch nicht ausge-
räumt. Nach dem in dieserWoche erfolgten positiven Votum des
Regensburger Stadtrats mit nur sechs Gegenstimmen und einem
Abstimmungsergebnis von 22:6 im Stadtrat Schwandorf steht jetzt
der übrige Landkreis Schwandorf mit einer Vielzahl von Gemein-
den imMittelpunkt der Aufmerksamkeit.
Denn neben der Stadt Schwandorf und dem gesamten Kreistag
kommt es hier auch auf Bodenwöhr, Bruck, Neunburg vormWald
und Pfreimd an. Träger der Sparkasse ist nämlich der Zweckver-
bandmit 22 Verbandsräten. Letztlich werden sie darüber entschei-
den, ob die Oberpfalz eine große Sparkassen-Lösung entlang der
Entwicklungsachse A93 erhält. In dieser Verbandsversammlung ist
der Landkreis Schwandorf selbst mit elf Verbandsräten vertreten,
die Stadt Schwandorf stellt vier Räte, die Stadt Neunburg vorWald
verfügt über drei Stimmen, Pfreimd über zwei und Bodenwöhr so-
wie Bruck jeweils eine Stimme. Die endgültige Entscheidung fällt
bei der Sitzung der Verbandsversammlung am 25. Juli.

Heilpraktiker-Fest
Regensburg (rs).Die Regensburger Paracelsus Heilpraktikerschule
im ehemaligen Postgebäude amHauptbahnhof hat auf ihrer um-
laufenden Dachterrasse einen herrlichen Blick auf den fürstlichen
Park, den Bahnhofsplatz , die Südstadt, und den alles überragenden
Dom. Dort findet für alle Studenten und Interessierte am 21. Juli
das alljährliche Sommer-Grill-Fest statt. Zukünftige Heilpraktiker,
Psychologische Berater, Tierheilpraktiker,Wellnesstherapeuten,
Studieninteressente, Dozenten und Gäste feiern amDonnerstag
dann ab ab 16 Uhr in den großen Hörsälen und auf der Terrasse.
Auch das Fitnessstudio Fitness First beteiligt sich an der Party.Wer
sich für natürliche Therapien oder Fitnessprogramme interessiert,
kann sich auf www.paracelsus.de zumMitfeiern anmelden.

Weiterbildung „Energieberater“
Regensburg (rs).Die Handwerkskammer Niederbayern-Oberpfalz
bietet ab September 2011 Kurse zum Energieberater/in (HWK) an.
Geplant sind Vollzeitblöcke in Straubing vom 19. September bis 9.
Dezember 2011 sowie in Schwandorf vom 12. Dezember 2011 bis
23. Februar 2012. Die Prüfungwird nach einer staatlich anerkann-
ten Prüfungsordnung abgenommen und erfolgt abschnittsweise.
Die bestandene Prüfung berechtigt zur Führung der Berufsbezeich-
nung Energieberater/in (HWK) und beinhaltet die Berechtigung
zur Ausstellung von Energieausweisen und KfW-Nachweisen für
Wohngebäude.
! Infos zum Kurs gibt es bei Maria Bauer telefonisch unter
(09 41) 7 96 51 45 oder per E-Mail an maria.bauer@hwkno.de.

Von Manfred Rohm

Hohe Auszeich-
nung für das Oli-
venöl des Regens-
burgersWilli Ös-
terer.

Regensburg. Als der Regensbur-
ger Willi Österer zum ersten
Mal die Goldmedaille der deut-
schen Landwirtschaftgesell-
schaft für sein Olivenöl bekam,
ernannte ihn die Rundschau
zum Ölbaron. Jetzt gehört er
laut Fachmagazin „Feinschme-
cker“ zu den 200 besten Produ-
zenten der Welt. Der „Fein-
schmecker“ beschreibt Österers

Neue Ehre für den „Ölbaron“

Olivenöl in vollendeter Kriti-
ker-Lyrik: „Das nach unreifen
Bananen und frischen Wiesen-
kräutern duftende Öl zeigt auch
am Gaumen recht deutliche
grüne Mandelnoten (dazu Oli-

venblätter nebst recht regional-
typischem ‚Pfefferl‘), die mit an-
genehmem Lattich-Bitter das Fi-
nish dominieren.“ Bei dem Test
wurde nach internationalem
Standard verkostet.

15 Jahre lebenWilli Österer und
seine Frau Andrea jetzt auf dem
toskanischen Landgut Podere
della Colombaia. Etwa 1200 Bäu-
me liefern die Olivastra-Oliven,
die in einer der wohl renom-
miertesten Ölmühlen der Toska-
na, dem „Frantoio Franci“ in
Montener,o gepresst werden.
Bisher verkaufte er seine lukul-
lischen Spezialitäten in einer
Garage in Wenzenbach. Jetzt
hat er einen kleinen Laden in
der Hochstiftstraße in Schwa-
belweis gemietet. Das nächste
Mal wird er Mitte August dort
seine Schmankerl anbieten.
Wann genau, steht im Internet
auf der Seite www.oelbaron.eu
oder ist per E-Mail unter willio-
esterer@aol.com zu erfragen.

Willi Österer vor seinem Geschäft in Schwabelweis. Foto: Rohm

schaufenster

Golfturnier unter Mercedes-Stern
Sinzing (xkl). Das Mercedes-Benz Clubturnier im Golf und
Country Club Gut Minoritenhof in Sinzing war wieder ein exklu-
sives Erlebnis für die 120 Teilnehmer. Bei der abendlichen Gala-
Siegesfeier überreichte Niederlassungsleiter Martin Klein (re.)
den Siegern die hochwertigen Preise. Foto: Klein

Schulkindern geht ein Licht auf
Regensburg (rs). Die Iliotec Solar GmbH bietet für Kindergärten
das kostenloses Lernprogramm „Lisa Licht“ an, das gemeinsam
mit der Pädagogin Sandra Luxenhofer entwickelt wurde. Ziel ist
es, den Kleinen die erneuerbaren Energien näher zu bringen. Ter-
minanfragen können direkt an die Iliotec Solar GmbH gerichtet
werden. Foto: Iliotec

Regensburger savehair Institut sorgt dafür, dass Haare wieder wachsen
tr. Sie sind nur etwa 0,12 Millimeter dick, wach-
sen im Monat nicht viel mehr als einen Zenti-
meter und kommen so oft auf dem menschli-
chen Körper vor, dass der tägliche Verlust von
60 bis 100 Stück als völlig normal gilt. Kritisch
wird es erst, wenn sich mehr als 100 von ihnen
über einen längeren Zeitraum hinweg verab-
schieden Die Rede ist vom Haupthaar. Menge
und Beschaffenheit haben direkten Einfluss
auf das Selbstwertgefühl, aber auch darauf,
wie uns andere sehen. Eine volle Haarpracht
steht für Dynamik und Jugendlichkeit und wirkt
auf andere freundlicher als ein kahler Kopf.
Doch nicht immer begleiten die Haare einen
Menschen ein Leben lang. Knapp die Hälfte
der 25- bis 60-Jährigen leidet unter alters-
oder erbbedingtem Haarausfall. Das ist aber
keine endgültige Tatsache, mit der man sich
abfinden muss, weiß Claudia Kritzenberger
vom savehair Institut in der Paracelsusstraße 2
in Regensburg. Hier nimmt sich die Haar-
Expertin mit ihrem Team seit mittlerweile
knapp zwei Jahren all jener an, die verstanden
haben, dass Haarausfall zwar ein lösbares Pro-
blem ist, sich aber nicht von alleine löst. „Es ist
ein schleichender Prozess. Es kann sein, dass
sich über Jahre hinweg keineVeränderung ein-
stellt, sich die Situation dann aber ganz plötz-
lich und dramatisch verschlechtert“, warnt Krit-
zenberger. Deshalb rät die Fachfrau, sich so
früh wie möglich mit dem Thema zu befassen.
Denn dann sind die Chancen auf nachhaltigen
Erfolg am größten. „Bei jungen Menschen ist
der Stoffwechsel einfach noch aktiver.“ Warten
und Hoffen, hält sie daher für die falsche
Herangehensweise. „Wir haben aber auch
Kunden, die weit über 50 sind und bei denen
wir ebenfalls erstaunliche Erfolge erzielen“,
erklärt die Expertin. Bei savehair geschieht
das mit modernster Low-Level-Lasertechnik,
die hilft, das natürlicheWachstum und die Kraft
der Haare wiederzubeleben. Ursache für den
Haarausfall ist häufig das Hormon DHT. Wenn
zu viel davon vorhanden ist, verkürzt sich die
Wachstumsphase des Haares und die Haar-
follikel verkümmern. Durch die Laserbehand-
lung wird die Blutzirkulation angeregt und das
Haar direkt am Follikel stimuliert.Die Haarwur-
zel erhält wieder ausreichend Sauerstoff und
Nährstoffe, um sich zu regenerieren. Das ist

aber nur ein Schritt der umfassenden Behand-
lung bei savehair. Bevor überhaupt begonnen
wird, findet ein Gespräch statt, in dem mit dem
Betroffenen ein individueller Behandlungsplan
aufgestellt wird und mithilfe des savehair-
Screening-Systems die Haarbeschaffenheit
analysiert sowie die beschädigten Haarfollikel
digital erfasst werden.Der Erfolg des Konzepts
gibt den Regensburgern Recht. Der Kunden-
zulauf ist mittlerweile so enorm, dass ein zwei-
tes Gerät angeschafft werden musste.
Neben der positiven Resonanz der Kunden
sind dafür aber auch Service, Ambiente und
Seriosität verantwortlich. Die Kunden können
sich bei jeder der Behandlungen vollkommen
entspannen. Während der Kaltlichtlaser den
Haaren neues Leben einhaucht, kann in ange-
nehmer Atmosphäre gelesen, mit dem
SmartPhone gespielt oder einfach nur relaxt
werden. Weitere Informationen erhalten Sie
bei savehair Regensburg im Gesundheitsfo-
rum und auf www.savehair-regensburg.de

Neue Kraft fürs Haar

Haarexpertin Claudia Kritzenberger (v.) zusammen mit ihren Assis-
tentinnen Dunja Klingshirn (li.) und Eva Borek (re.). Foto: Retta
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